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Lärmschutz ein Anliegen
- Sipperhausen (I). Willi Rößler
'wird von der CDU Sipperhau-
sen für die Ortsbeiratswahl als
erster Mann ins Rennen ge-
schickt. Auf den -weiteren Li-
.stenplätzen wurden Gerhard
Weber und Hans-Heini Klapp
'nominiert. -

Der Bau eines Lärmschutz-
walles für die Siedlung Bubenro-
de ist eines der Anliegen, die die
Sipperhausener CDU in der
nächsten Legislaturperiode
durchsetzen möchte. Unterstützen will der CDU-
Die Christdemokraten stellen Ortsverband außerdem die EI-

sich hinter den Wunsch der tern der Sipperhäuser Kinder,
Bürger der Siedlung Bubenrode die sich in einer jüngsten Umfra-
nach einem Lärmschutzwall bei ge zumwiederholten Male dafür
. der geplanten Verbreiterung der ausgesprochen hatten, daß ihre
Autobahn in diesem Bereich. Sprößlinge auch weiterhin die
Wie berichtet, ist bisher nur der Hornberger Grundschule besu-
Einbau von Lärmschutzfenstern ehen.
in die Häuser der Siedlung vor- Die CDU betonte ihr Befrem-
gesehen. den darüber, daß zu diesem The-
Begrüßt wurde die Initiative ma immer wieder neue Befra-:

der Malsfelder CDU-Fraktion, gungen gestartet würden und
auf deren Antrag eine Resoluti-· dadurch Unruhe in die Eltern-
on für den Bau eines Schutzwal- schaft getragen werde. Die Sip-
Ies. durch das Gemeindeparla- perhausener Christdemokraten
ment verabschiedet wurde. treten dafür ein, daß die Mäd-
Die Sipperhausener CDU be- ehen und JUngen auch künftig

dauerte, daß die Resolution je- wie bisher in Homberg und
doch nicht einstimmig verab- nicht in' Malsfeld eingeschult
schiedet werden konnte. weil werden.

sich der größte Teil der SPD-
Fraktion der Stimme zu diesem
wichtigen Thema enthalten
habe. Für seinen Einsatz in die-
ser Sache dankten die Christde-
mokraten, die sich zu eine); Sit-
zung in Sipperhausen trafen,
dem Kreisbeigeordneten Karl
Mihm.

Nach Homberg


